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VBCAA am United 
World Games in  
Klagenfurt

GEMEINDERAT NEWS & INFOS
DIENSTSTELLEN 

FLEXIBLE ALTERSRENTE

Rente vorbeziehen oder aufschieben 
Frauen und Männer können die Altersrente flexibel zwischen 
63 und 70 Jahren beziehen. Sowohl der Vorbezug als auch 
der Aufschub (nach Mindestaufschubsdauer von einem Jahr) 
der Rente ist monatlich möglich. Neu ist auch, dass lediglich 
ein Teil der Rente vorbezogen oder aufgeschoben werden 
kann. Der Anteil kann dabei in Franken oder ganzen Pro-
zenten geltend gemacht werden und muss zwischen 20 und 
maximal 80 Prozent der Altersrente liegen. Die Kombina-
tion von Vorbezug und Aufschub ist ebenfalls möglich. Der 
Rentenvorbezug muss im Voraus geltend gemacht werden. 
Eine rückwirkende Geltendmachung des Vorbezuges ist aus-
geschlossen

Vorbezugsmöglichkeiten für Frauen der Übergangsgene-
ration 
Frauen der Übergangsgeneration (1961–1969) können die 
Altersrente frühestens ab 62 Jahren vorbeziehen. Für sie 
gelten ab Januar 2025 vorteilhaftere Kürzungssätze. 

Wir empfehlen, die Anträge elektronisch auszufüllen und zu 
übermitteln. Dies hat unter anderem den Vorteil, dass Sie 
interaktiv durch den Antrag geleitet werden und nur aus-

EINGESCHRÄNKTE ÖFFNUNGSZEITEN  
BEIM EINWOHNERAMT

Infolge Weiterbildung bleibt das Einwohneramt 
bis Ende Oktober 2025 jeweils Donnerstags ge-
schlossen. 

Wir bitten Sie, Ihren Besuch beim Einwohneramt 
auf einen der übrigen Wochentage zu planen. 

Der Gemeinderat dankt Ihnen für Ihr Verständnis.

Gemeinderat Andwil
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füllen müssen, was wirklich benötigt wird. Falls Sie dennoch 
ein ausgedrucktes Anmeldeformular ausfüllen möchten, 
melden Sie sich bitte bei uns. 

www.svasg.ch/altersrente für detaillierte Informationen 
zur Flexibilisierung, «Merkblatt 3.04 Flexibler Rentenbezug» 
und Antragsformulare. 

AHV-Zweigstelle Andwil

NEU: eBILL JETZT FÜR STROMRECHNUNGEN
DER ELEKTRA ANDWIL VERFÜGBAR

Ab sofort können die Rechnungen der Elektra Andwil mit eBill, 
der Schweizer E-Rechnungslösung, digital bezahlt werden. 
Aktivieren Sie dazu eBill in Ihrem E-Banking-Account. 

Rund 3 Millionen Nutzerinnen und Nutzer in der Schweiz 
schätzen bereits den Komfort von eBill. Es ist der umwelt-
freundlichste Weg, um Rechnungen zu verwalten und zu be-
gleichen. Durch diesen volldigitalen Prozess spart man Zeit 
und minimiert Fehlerquellen.

Sie möchten eBill (noch) nicht nutzen, Ihre Rechnung aber 
künftig per E-Mail erhalten? Auch das ist möglich! Senden 
Sie eine E-Mail mit dem Betreff «PDF-Rechnung» und fol-
genden Angaben:

	■ Name, Vorname bzw. Firma
	■ Kundennummer
	■ Strasse, Hausnummer
	■ PLZ, Ort
	■ E-Mail-Adresse (sofern diese von der Absender-Adresse 

abweicht)

an folgende E-Mail Adresse: elektra.andwil@esolva.ch

Elektra Andwil

ALTMETALL-ABFUHR
DIENSTAG, 16. SEPTEMBER 2025, AB 07.00 UHR
(NICHT MONTAG 15. SEPTEMBER 2025)

Das Altmetall ist ab 07.00 Uhr sichtbar bereitzustellen. 

Es werden nur reine Metallgegenstände mitgenommen. Zu-
sätze aus anderem Material müssen bereits entfernt sein. 
Grössere Anlieferungen sind der Gemeindeverwaltung And-
wil vorgängig zu melden, Telefon 071 385 12 15.

HÄCKSELDIENST
MITTWOCH, 15. UND 29. OKTOBER 2025, 
AB 08.00 UHR

Haben Sie Grünmaterial zum Häckseln? Melden Sie dies bis 
Montag, 13. Oktober bzw. 27. Oktober 2025 über die Telefon-
nummer 071 385 12 15 der Gemeindeverwaltung Andwil. Das 
Grünmaterial wird an Ort und Stelle bei Ihnen gehäckselt. 
Haben Sie für das Häckselgut keine Verwendung, wird es 
mitgenommen.

Die Gebühr für diese Dienstleistung wird folgend verrechnet:

	■ die ersten 10 Minuten		  CHF 35.–
	■ je weitere 5 Minuten		  CHF 15.–
	■ Grünmaterialentsorgung	 CHF 25.– je m³

Diese Dienstleistung bringt Ihnen hochwertiges Häcksel-
gut, welches sich vorzüglich als Abdeckmaterial oder zum 
Kompostieren eignet.

Werkhof Andwil

  

VIEHSCHAU ANDWIL 
  

• Mittwoch, 1. Oktober 2025 
• Sennische Auffuhr ab 09.00 Uhr 
• Kälberwettbewerb 11.00 Uhr 
• Streichelzoo, Festwirtschaft 
• Misswahlen ab 13.00 Uhr 

 

Es laden ein: Viehzuchtverein, Gemeinde Andwil und 
Bäuerinnen-Vereinigung Gossau-Andwil 
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TEMPORÄRE STRASSENSPERRE 
AM MITTWOCH, 1. OKTOBER 2025

Von 08.00 bis 10.00 Uhr, während der Auffuhr zur Viehschau

Aus Sicherheitsgründen wird während der Auffuhr zur Vieh-
schau die Augartenstrasse und ein Teil der Dorfstrasse (Bild 
rot) für den Motorverkehr gesperrt. Die Strassensperre gilt 
am Mittwoch, 1. Oktober 2025 von 08.00 bis 10.00 Uhr.

Eine Umleitung wird signalisiert und führt über die Linden-
strasse (Bild gelb). Der Schwerverkehr wird nicht über die 
Lindenstrasse geführt und muss Andwil über Gossau um-
fahren. An den Verkehrsachsen in Arnegg, Gossau und an 
der Lindenstrasse in Andwil wird ein Verkehrsdienst einge-
setzt.

Der Regiobus der Linie 159 verkehrt regulär. Die Bushal-
testelle Otmarsegg wird in beiden Fahrtrichtungen an die 
St. Margrethenstrasse versetzt (Bild blau).

Gemeinderatskanzlei Andwil

Wechselausstellung 2025/26 im Ortsmuseum

Unterwegs – Farbe. Licht. Natur.
Josef Signer | Ueli Bächtold 

– wenn Malerei auf Fotografie trifft 

Unterwegs in der Natur, unterwegs im Licht – 
die beiden Künstler zeigen ihre besten Werke, 
auch zu gemeinsamen Themen: vom Tan-
nenberg zum Alpstein und mehr. Malerei und 
Fotografie eröffnen zwei Blickwinkel auf die 
Natur und treten in einen spannenden Dialog 
aus Farbe, Licht und Form. 

Lassen sie die tollen Bilder und Fotografien 
auf sich wirken und begeben sie sich auf eine 
Entdeckungsreise von Gegensätzen und Ge-
meinsamkeiten.

Nach der stark besuchten Vernissage geht 
das Museum in den regulären Betrieb:

Nächste Öffnungen, jeweils 14.00h -17.00h 

Sonntag, 21. September 2025,  
(Ueli Bächtold und Josef Signer anwesend)
Sonntag, 05. Oktober 2025,   
(Josef Signer anwesend)
Sonntag, 19. Oktober 2025,   
(Josef Signer anwesend)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ortsmuseumskommission Andwil

Ortsmuseum Andwil
Müliweierstrasse 9
9204 Andwil

 

 

 
 
 

 
 

Der Astronaut kommt ins Andwiler 
Ortsmuseum 

 

 
 

50 Jahre danach. Ein grosser Schritt für die 
Menschheit? 
 
Für einmal verlassen wir mit unserer Wechselausstellung 
unsere gewohnte Kleinräumigkeit und wenden uns einem 
Ausstellungsthema mit globalem Inhalt zu. Vor 50 Jahren 
gelang der USA die bemannte Landung auf dem Mond. Als 

grossen Schritt für die Menschheit bezeichnete Neil 
Armstrong seine ersten Schritte auf dem Mond. 
Wir fragen uns in unserer Ausstellung, wie diese Aussage aus 
heutiger Sicht zu betrachten ist und zeigen die Geschichte 
zum wissenschaftlichen und politischen Erfolg auf. Wir freuen 
uns, mit Men J. Schmidt einen ausgewiesenen Experten und 
Sammler für unsere nächste Wechselausstellung gefunden 
zu haben. 
 
Eröffnung auf den Tag 50 Jahre nach der ersten 
Mondlandung: 
 
Samstag, 20. Juli 2019, 14.00 Uhr 
im Andwiler Ortsmuseum 
 
Begleitend zur Ausstellung bieten wir dieses Jahr im August 
und September 2019 ein interessantes Vortragsprogramm.  
 
Wir freuen uns heute schon auf eine spannende und 
informative Wechselausstellung 2019/2020. 
 
Ortsmuseumskommission Andwil 
 
 

 

Ortsmuseum Andwil 
Müliweierstrasse 9 
9204 Andwil 
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Die Gemeinde Andwil SG zählt rund 2100 Einwohner und liegt zentral im Fürstenland. Die Nähe zu den Städten 
St. Gallen und Gossau, die ländliche Umgebung und der gute Anschluss an das Verkehrsnetz machen die Ge-
meinde zu einem attraktiven Wohn- und Arbeitsort.

Sie möchten einen sinnstiftenden Beitrag leisten und Menschen auf ihrem Weg in ein neues Leben begleiten? 
Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine

FACHPERSON INTEGRATION UND BETREUUNG 
30% – 40%
Ihre Hauptaufgaben:
	■ Unterstützung geflüchteter Personen in Alltagsfragen sowie bei Terminen mit Behörden, Schulen, Ärzten, 

etc.
	■ Durchführung des gemeindeeigenen, niederschwelligen Deutschkurses
	■ Übernahme einfacher, administrativer Aufgaben sowie Unterstützung und Stellvertretung der Mitarbeitenden 

des Sozialamtes
	■ Unterstützung bei der Wohnraumsuche und Einrichtung von Unterkünften

Was Sie mitbringen:
	■ Berufserfahrung in der Begleitung von geflüchteten Menschen
	■ Hohe Sozialkompetenz und Teamfähigkeit um sich in einem spannenden und sensiblen Arbeitsumfeld zu 

engagieren und vernetzen
	■ Interesse, Offenheit und Verständnis im Umgang mit Menschen aus unterschiedlichen Kulturen
	■ Die Fähigkeit, professionelle Beziehungen mit Nähe und der nötigen Distanz zu gestalten

Wir bieten:
Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem wertschätzenden Umfeld. 
Flexible Arbeitszeitmodelle ermöglichen es Ihnen, Ihre Aufgaben nah bei den Klienten und Klientinnen sowie 
teils im Büro zu erfüllen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen elektronisch an:
Gemeinderatskanzlei, gemeinde@andwil.ch

Für weitere Auskünfte zur Stelle steht Ihnen Tanja Müller, Leiterin Sozialamt, tanja.mueller@andwil.ch oder 
Tel. +41 71 388 69 80 ab dem 22. September 2025 jeweils am Montag und Mittwoch gerne zur Verfügung. 

www.andwil.ch
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Sicher Auto fahren                             
Montag, 22. September 2025, 14.00 – 16.30 Uhr
Ein Weiterbildungskurs für Autofahrer zum Auffrischen
Ihrer Kenntnisse (inkl. persönlicher Fahrstunde)

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung

Information und Anmeldung: 
PRO SENECTUTE Gossau & St. Gallen Land
071 388 20 50, gossau@sg.prosenectute.ch

AUS DEN VEREINEN
ANDWIL-ARNEGG 

MÄNNERRIEGE ANDWIL-ARNEGG
SPORT, SPASS & SEIFENKISTEN

Wer glaubt, die Männerriege Andwil-Arnegg bestehe nur aus 
gemütlichen Turnstunden und anschliessendem Stamm-
tisch, hat weit gefehlt. Der August 2025 war ein regelrechtes 
Feuerwerk an sportlichen und geselligen Höhepunkten.

Los ging’s mit dem Dorffussballturnier am 09. und 10. Au-
gust 2025, ein Wochenende voller Tore, Grätschen und wahr-
scheinlich auch ein wenig Muskelkater. Das Turnier war ein 
voller Erfolg, nicht zuletzt dank der vielen motivierten Teil-
nehmer, den lachenden Teams bei Spiel & Spass und natür-
lich dem Publikum, das für Stimmung sorgte. Ein grosses 
Merci an alle Sponsoren und Gönner, besonders an unseren 
Hauptsponsor, die Raiffeisenbank.

Kaum waren die Fussballschuhe getrocknet, schnürten wir 

BAUANZEIGE 
GEMÄSS ART.N 139 PLANUNGS- UND 
BAUGESETZ (PBG) VOM 5. JULI 2016

Bauherrschaft:	 Brühwiler Pius, Oberarneggerstrasse 35, 
9204 Andwil SG

Bauvorhaben:	 Demontage Ölheizung, Erdsondenboh-
rung, Einbau Sole-Wasser-Wärmepumpe

Lage:	 Gartenstrasse 7 / GS-Nr. 752 / 9204 Andwil
Auflagefrist:	 16. September 2025 bis 29. September 

2025

Die Pläne und Unterlagen können während der Auflagefrist im 
Büro des Bausekretariates (Büro Nr. 2) eingesehen werden. 
Allfällige Einsprachen sind schriftlich begründet innert der 
Auflagefrist der Baukommission Andwil einzureichen.

Bausekretariat Andwil

✿	 Sie	haben	Freude	an	Kindern	sowie	an	der	Erziehungsarbeit.
✿	 Sie	haben	Zeit	und	Platz.
✿	 Sie	sind	tolerant	und	gesprächsbereit	mit	Kindern	und		

Erwachsenen.
✿	 Sie	sind	zuverlässig	und	verantwortungsbewusst.	
✿	 Sie	sind	bereit,	die	Tageseltern-Ausbildung,	mit	unserer		

Unterstützung,	zu	absolvieren.	

Wir suchen in Andwil Tages familien, die bereit sind,  
ein Kind bei sich zu Hause aufzunehmen. Der Umfang der  
Betreuung kann stundenweise, halbtags oder ganztags  
gegen ein attraktives Entgelt erfolgen.

Verein Tagesfamilien
Gossau und Umgebung

Verein Tagesfamilien  
Gossau und Umgebung 
info@tagesfamilien-gossau-	
und-umgebung.ch
Telefon	071	383	30	01

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
oder Ihre E-Mail!

TAGESFAMILIEN GESUCHT! 
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Am Freitag, 5. September 2025 starteten wir früh am Morgen 
bei Regen aber mit der Gewissheit, dass uns die Westschweiz 
mit Sonne empfangen wird. Im Zug genossen wir Weisswein 
und Apéro-Gebäck. In Tramelan angekommen gab es Kaffee 
und Gipfeli im stilvoll eingerichteten Café ParTages. Gestärkt 
wanderten wir bei Wind und Sonnenschein nach Saignelégier 
auf wunderschönen Wegen und am Étang de Gruère entlang, 
wo wir picknickten.
In unserer Unterkunft Café du Soleil angekommen genossen 
wir noch die letzten Sonnenstrahlen auf der Terrasse, be-
vor es zum Abendessen in die Pizzeria ging. Einige wollten 
nach dem Essen noch wissen ob so ein Absinth tatsächlich 
Halluzinationen auslöst, was sich dann zum Glück nicht be-
wahrheitete, aber so richtig geschmeckt hat er auch nie-
mandem.  Unsere Organisatorinnen wurden noch geehrt 
mit einem Gedicht und beschenkt mit einem Gutschein für 
ihr langjähriges Engagement für den Verein. Nachher war 
es Zeit zum Schlafen. 
Nach dem Frühstück brachte uns der Zug nach St. Ursanne, 
wo uns bei einer Führung viel Interessantes über das histo-
rische Städtchen erzählt wurde.

Nach dem Mittagessen entschieden sich einige für einen 
Power Nap am Fluss, während der grössere Teil der Grup-
pe eine kleine Wanderung dem Doubs entlang machte. Mit 
vielen schönen Eindrücken und Erlebnissen reisten wir am 
Abend zurück.

schon die Wanderschuhe: Das Wanderweekend in Bergün 
folgte direkt eine Woche später. Bei traumhaften Wetter-
bedingungen erklommen wir Höhen, bei denen man merkt, 
dass die Lunge eben doch nicht mehr 20 ist, aber die Aus-
sicht machte alles wett.

Und als wäre das nicht genug, wagten wir uns auch noch in 
die Rennszene: Seifenkistenderby Andwil-Arnegg. Da zeigte 
sich schnell, dass Geschwindigkeit nicht nur eine Frage der 
Technik ist, manchmal entscheidet auch einfach der Mut, die 
Bremse nicht zu drücken.

Alles in allem blicken wir auf einen Sommer voller Sport, 
Spass und Gemeinschaft zurück. Wir freuen uns riesig über 
die positiven Rückmeldungen und heissen alle neuen Mit-
glieder herzlich willkommen, ob fürs Schwitzen, fürs Lachen 
oder fürs Feiern.

FRAUENSPORTVEREIN ANDWIL-ARNEGG
JUBILÄUMSREISE BODYFIT

Zum 10-jährigen Jubiläum unserer Gruppe Bodyfit vom Frau-
ensportverein Andwil-Arnegg organisierten unsere Gruppen-
vertreterin und unsere beiden Leiterinnen einen zweitägigen 
Ausflug in den Jura.
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tenland und so konnten alle wieder mit einigen Erfahrungen 
reicher den beiden Cars in Arnegg oder Andwil entsteigen. 
Wohin wird uns Paul das nächste Mal führen?

TV CERVUS ANDWIL-ARNEGG
BARFUSS ZUM VIZEMEISTERTITEL 2025

Am 28. Juni 2025 qualifizierte sich Solea Schöni am Kan-
tonalfinal in Wil mit einer sensationellen Laufzeit von 8,81 
Sekunden über 60 m direkt fürs CH-Finale.

Am Samstag 6. September 2025 fand der Visana Sprint gleich 
hinter dem Bahnhof in Luzern statt. Ihr Jahrgang 2015 durfte 
zum ersten Mal an einem Schweizer Final teilnehmen. Dank 
den jeweiligen Laufbestzeiten im Vorlauf sowie im Halbfinale 
wurde sie zurecht als Favoritin für den Titel gehandelt. Nach 
dem Vorlauf wurde sie von dem Reporter gefragt, wo sie 
denn ihre Schuhe hätte. Darauf gab sie zur Antwort, dass 
sie immer barfuss renne. Als Beweis schwenkte die Kamera 
runter auf ihre Füsse.

Im Final war es ein Kopf an 
Kopf Rennen zwischen der 
einheimischen Leana Fi-
scher und Solea. Beide lie-
fen in 8,92 Sekunden über 
die Ziellinie. Mit Hilfe vom 
Fotofinish konnte ermittelt 
werden, wer schlussendlich 
die Nase vorne hatte. Leider 
hat es ihr um 3 Tausendstel 
nicht zum Sieg gereicht.

Stolz durfte Solea die Silber-
medaille von Mujinga Kam-
bundji entgegennehmen und 
freut sich auf eine Revanche 
im nächsten Jahr.

VEREIN 60PLUS ANDWIL-ARNEGG
TAGESAUSFLUG NACH EINSIEDELN

Es ist beinahe schon Tradition, dass bei herrlichem Som-
merwetter beim Tagesausflug des Verein 60plus die beiden 
Car bestiegen werden können. Schon früh am Morgen ging 
es Richtung Einsiedeln. Unserer Reiseführer, Paul Eggen-
schwiler, hatte wieder ein abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. Nach einer Stärkung mit Kaffee in Gipfeli 
wurden die rund 80 Personen in die einzelnen Gruppen auf-
geteilt und man hatte die Möglichkeit die Sprungschanze, eine 
Klosterführung oder einfach sich dem Geniessen zu frönen. 
Auf der Sprungschanze wurde man unter fachkundiger Füh-
rung in die Technik des Skispringens eingeweiht. Man hatte 
sogar die Möglichkeit, dem Altmeister in dieser Sportart, 
Simon Ammann, zuzusehen. Imposant war auch der Blick 
über die ganze Hochebene und dem Sihlsee.

In zwei Gruppen wurden Führungen durch das Kloster an-
geboten. Ein Rundgang durch die Räumlichkeiten zeigte die 
Grösse dieser ganzen Anlage mit den Annexbauten. Immer 
imposant die Klosterkirche mit dieser Dimension und Aus-
stattung; für die damalige Zeit einzigartig.

 
Die einen zogen es vor, auf eigene Faust Einsiedeln zu er-
kunden; sei es durch das schmucke Dorf zu schlendern oder 
hinter die Kulissen des Klosters zu schauen; z. B. die giganti-
sche Heizzentrale oder das Sägewerk auf dem Klosterareal. 
Einige gönnten sich vor dem Mittag noch einen Apéro, bevor 
man sich zu einem gemeinsamen Essen im Restaurant Bären 
traf. Nach dieser feinen Verköstigung wurden die beiden Car 
wieder bestiegen und Migg und Heinz führten uns sicher über 
das Land nach Rifferswil zum Seleger Moor. Durch den war-
men Frühling und andere Umstände waren die Hortensien 
grösstenteils schon verwelkt, aber es gab noch vieles zu ent-
decken in dieser wunderschönen Landschaft; die Seerosen 
waren schon in schönster Blüte. Lauschig, unter Bäumen 
mit natürlichem Schattenwurf, einen Umtrunk zu geniessen 
und über Gott und die Welt zu philosophieren. Ohne grossen 
Verkehrtsstau ging es wieder über den Ricken Richtung Fürs-
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Da schon bald unser Junggebliebenenkonzert ansteht, nut-
zen wir unsere Proben aktuell, um einige neue Stücke dafür 
einzustudieren.

GYMNASTIKVEREIN ANDWIL-ARNEGG
MAIBUMMEL

11 gutgelaunte Frauen haben sich vor dem Spar in Arnegg 
zur diesjährigen Wanderung getroffen. Gemütlich spazierten 
wir durchs Dörfli Arnegg Richtung Oberarnegg, begleitet von 
einer kalten Bise. Schon bald konnten wir die ersten farbigen 
Gärten bewundern und fotografieren. Auch die blühenden 
Wiesen und Obstbäume liessen ins immer wieder staunen. 
In Oberarnegg ging unser Spaziergang weiter über Andwil, 
Landegg, Bettenweiher zu unserem Ziel, dem Hotel Garni 
Arnegg. Dort erwartete uns ein reichhaltiges Frühstücks-
buffet. Hungrig bedienten wir uns mit verschiedenen Broten, 
Käse, Aufschnitt, Früchten, Orangensaft und einem feinen 
Birchermüesli. Alle hatten sich viel zu erzählen von vergan-
genen und geplanten Fahrradtouren, Wanderungen, Ferien 
usw. Nur allzu schnell wurde es Mittag, und wir mussten 
uns wieder voneinander verabschieden. Glücklich stellten 
wir fest, wie schön und abwechslungsreich doch ein Ausflug 
rund um Arnegg und Andwil sein kann!

 

MUSIKGESELLSCHAFT ANDWIL-ARNEGG

Anfang Sommer hat die MGAA am Kreismusiktag in Wald-
kirch teilgenommen. Trotz der heissen Temperaturen durf-
ten wir ein tolles Resultat im Wettspiel und auf der Marsch-
musik feiern. 

Vor den Sommerferien genossen wir drei Ständli an ver-
schiedenen Orten in Andwil. An dieser Stelle möchten wir 
uns noch einmal für die grossartige Gastfreundschaft und 
immer vorzügliche Bewirtung bedanken. 

Ein Quartett der MGAA durfte am Sommerfest der Sana 
Fürstenland AG im Betagtenzentrum Schwalbe in Gossau 
den Gottesdienst umrahmen.

Ein weiteres freudiges Ereignis war die Checkübergabe 
durch die Migros Arnegg. Anlässlich des 100-Jahr-Jubilä-
ums der Migros erhielten wir für unser Engagement in der 
Region Arnegg Ende August 2025 CHF 1000.– aus dem Kul-
turprozent-Topf der Migros Ostschweiz. 

Am 2. September 2025 fand der erste nationale Vereinstag 
statt. Dabei ging es darum, im Alltag, bei der Arbeit oder 
zum Einkaufen die Vereinskleidung zu tragen und zu zeigen, 
bei welchem Verein man dabei ist. Auch die MGAA war Teil 
dieser Aktion.
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VOLLEYBALLCLUB ANDWIL-ARNEGG

United World Games – ein unvergessliches Erlebnis
Vor den Sommerferien machten sich unsere vier Nach-
wuchs Mannschaften mit fast vierzig Spieler/-innen auf den 
Weg nach Klagenfurt. Dieses Jugendsportfest vereint jedes 
Jahr mehr als 10'000 Jugendliche aus aller Welt. Die lange 
Carfahrt wurde mit Spielen, Musik und guten Gesprächen 
kurzweilig gestaltet. Angekommen ging es zum Check-in im 
beeindruckenden Wörthersee Stadion. Während einige gleich 
den ersten Schwumm im See wagten, verbrachten andere den 
Abend bei Gesellschaftsspielen oder sammelten Energie für 
den bevorstehenden Wettkampf.

Am Freitag starteten die Gruppenphasen. Überall in den Hal-
len um Klagenfurt war die rot-weisse Farbenpracht des VBC 
Andwil-Arnegg zu sehen. Begleitet von Trommeln und laut-
starker Unterstützung der anderen Teams wuchsen unsere 
Spielenden über sich hinaus.

Unsere Juniorinnen U15, erlebten ihre ersten United World 
Games. In der Gruppenphase zeigten sie mutige Spiele gegen 
starke internationale Gegnerinnen, ehe im Achtelfinal End-
station war. 

Für die Juniorinnen U19 wurde es spannend. Nach einer 
umkämpften Vorrunde stand das Spiel gegen den deutschen 
Club TG Bad Soden an. Mit einer beherzten Leistung siegten 
sie 2:0 und lösten das Ticket fürs Viertelfinal. Dort wartete 
mit MSV Pampow ein starker Gegner, der später sogar Tur-
niersieger wurde. 

Auch die Junioren U17 mischten mit. Sie beendeten die Grup-
penphase auf Rang zwei und trafen im Viertelfinal auf Volley 
Barteng aus Luxemburg. Es entwickelte sich ein packendes 
Spiel. Am Ende mussten sich unsere Jungs geschlagen ge-
ben, doch mit dem Wissen, gegen den späteren Finalisten 
verloren zu haben. 

Die Junioren U19 schafften ebenfalls den Sprung in die Vier-

FANEGG FAMILIEN ANDWIL-ARNEGG
VON FLOHMARKT-FUNDEN BIS 
KRÄUTERSCHÄTZEN

Im dritten Quartal durften wir zwei sehr unterschiedliche, 
aber gleichermassen gelungene Anlässe für Kinder durch-
führen.

Am 17. August 2025 fand der Kinderflohmarkt, dieses Jahr 
in der Turnhalle der Schule Andwil, statt. Mit insgesamt 
29 Ständen war die Halle fast voll, und sowohl Kinder als 
auch Erwachsene hatten Freude daran, nach Schnäppchen 
zu stöbern. Viele schöne Second-Hand-Artikel wechselten 
die Besitzer, und die Standbetreiber zeigten sich zufrieden 
mit ihren Verkäufen. Für eine feine kulinarische Begleitung 
sorgte die Indoorspielgruppe mit Kuchen und Getränken.

Nur wenige Wochen später, am 3. September 2025, stand 
erstmals der Kräuterspaziergang auf dem Programm – un-
ter der Leitung von Lilly als Tourguide. 13 Kinder nahmen teil 
und erfuhren Spannendes über essbare und heilende Kräu-
ter sowie über jene Pflanzen, die man besser meiden sollte. 
Gemeinsam wurden Kräuter gesammelt und anschliessend 
zu Kräuterquarks, Kräuterbutter und Kräutersirup verarbei-
tet, die beim Zvieri gleich probiert wurden. Zum Abschluss 
erhielten die Kinder ihr selbst hergestelltes Kräutersalz so-
wie ein individuell gestaltetes kleines Infobuch als Erinne-
rung.

Beide Anlässe haben gezeigt, wie vielseitig, lehrreich und 
zugleich unterhaltsam unsere Kinderangebote sind – sei 
es beim Feilschen am Flohmarkt oder beim Entdecken der 
Natur.
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Gossauer Strassenfest
Mit einem eigenen Stand konnten wir den Besucher/-innen 
Einblicke in unser Vereinsleben geben. Viele Interessierte 
nutzten diese Gelegenheit. Ein Highlight war das aufgestellte 
Netz auf der St. Gallerstrasse. Wo sonst der Verkehr durch-
rollt, flogen an diesem Samstag Bälle durch die Luft. 

Davos: Saison-Check und Teamspirit
Am letzten Wochenende reisten unsere beiden Mannschaf-
ten ins Bündnerland, um sich den letzten Feinschliff vor dem 
Saisonstart zu holen. In der wunderschönen Bergkulisse 
treffen sich jährlich Mannschaften aus der ganzen Schweiz. 
Die perfekte Gelegenheit, um Spielpraxis zu sammeln, tak-
tische Massnahmen auszuprobieren und sich mit Teams zu 
messen, die auch höher klassiert sind. Davos ist mehr als 
nur Volleyball. Das gemeinsame Bankett im Posthotel und 
die legendäre Playersparty im «Pöstli Club» gehören genau-
so dazu, wie die intensiven Matches am Sonntagmorgen. 
Zwischen Spielfeld und Tanzfläche wurde viel gelacht, ge-
feiert und diskutiert.

Der Herbst rückt näher, die Eindrücke des Sommers wirken 
nach. Wenn ab Ende September 2025 in Andwil die Hallen-
tore aufgehen, sind die Teams bereit, mit frischem Elan um 
jeden Punkt zu kämpfen.

telfinals. Nach einer souveränen Gruppenphase als Zweit-
platzierte wartete mit dem Team Vienna ein harter Brocken. 
Die Österreicher, die am Ende Dritte des Turniers wurden, 
setzten sich durch. 

Gemeinsames Schwimmen im Wörthersee, Beachvolleyball 
am Ufer, ausgelassene Abende bei schönstem Wetter liessen 
die Teams noch enger zusammenrücken. Höhepunkt war die 
feierliche Eröffnungszeremonie am Freitagabend im Stadion, 
die mit Fahnen, Musik und Lichtershow olympisches Flair 
verströmte. Diese Tage werden allen Beteiligten noch lange 
in guter Erinnerung bleiben.

Volleyballlager in Romanshorn
In den Sommerferien fand das alljährlich Volleyballlager in 
Romanshorn statt. Knapp 50 Junioren waren ein Teil davon. 
Die Lagerwoche begann mit der Zugfahrt, bei der die Kin-
der passend zum Lagermotto «Zauberei» Gruppennamen 
erfanden und Banner gestalteten. Nach dem Einzug in die 
Unterkunft folgten erste Trainingseinheiten, ein Gruppen-
foto und die traditionelle Kuchenpause. Am Abend wurde 
es magisch, als alle in Zauberhüten geheimnisvolle Tränke 
für die Lagerolympiade brauten und ihre Leiter mutig zur 
Degustation einluden.

Es war eine abwechslungsreiche Woche, in der fleissig trai-
niert wurde. Ein OL quer durch Romanshorn und ein Badi-
besuch sorgten für Abwechslung. Den Höhepunkt bildete die 
grosse Zaubershow am letzten Abend. Am letzten Tag stand 
ein Spielturniere im Mittelpunkt. Bei der Rangverkündigung 
der Lagerolympiade durfte das Team «Bibiblocksberg» als 
Sieger die ersten Preise auswählen.

Clubturnier: Ein Tag voller Volleyball
Ein Anlass folgt auf den nächsten. Bevor die Meisterschaft 
beginnt, kommen zahlreiche Vereinsmitglieder zusammen, 
um in gemischten Teams gegeneinander anzutreten.  Unser 
Schuhausrüstungspartner war mit dabei, sodass viele gleich 
die Gelegenheit nutzten, neue Modelle direkt auf dem Spiel-
feld zu testen. 
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REDAKTIONELLES

AUS DEM DORF  

MENÜ MOBIL BALD AUCH FÜR ANDWIL UND 
ARNEGG

Schon seit 34 Jahren kennt man das Angebot in Gossau. Nun 
soll der Radius von Menü Mobil auch auf Andwil und Arnegg 
ausgeweitet werden. Es bietet warme Mittagsmahlzeiten für 
Menschen, die an ihr Zuhause gebunden sind.

Wertvolle soziale Kontakte 
Der Mahlzeitendienst Menü Mobil wurde im Herbst 1991 
durch Dr. Thürlemann und Franz Schildknecht, dem dama-
ligen Redaktor der Gossauer Zeitung ins Leben gerufen. Dies 
mit dem Ziel, denjenigen Einwohnerinnen und Einwohnern, 
die schön älter oder nicht mehr mobil sind, ein schmack-
haftes und gesundes Mittagessen nach Hause zu liefern. Die 
Sana-Fürstenland AG bietet diesen Service an 365 Tagen pro 
Jahr an. Deren Geschäftsführerin Karin Schiess sagt: «Mit 
unseren Lieferungen verbessern wir die Lebensqualität. Ne-
ben dem feinen Essen entstehen durch die Fahrerinnen und 
Fahrer auch soziale Kontakte. Sie werden zu einer Bezugs- 
und Vertrauensperson.» Es komme immer wieder vor, dass 
die Ausliefernden bei den oftmals betagten Menschen Auf-
fälligkeiten beobachten. Diese können einer Notfallnummer 
gemeldet werden oder das Personal des Betagtenzentrums 
Schwalbe geht der Meldung nach. 

Ein Bedürfnis der Bevölkerung
Menü Mobil ist beliebt in Gossau. Jeden Tag kocht Chef-
koch Mauritius Mock mit seinem Team zwischen 35 und 50 
Menüs, die dann von freiwilligen Fahrerinnen und Fahrern 
ausgeliefert werden. «Immer wieder erreichen uns Anfragen 
aus Andwil und Arnegg», sagt Mauritius Mock. «Aus diesem 
Grund haben wir beschlossen, das Thema anzugehen. Es 
scheint ein Bedürfnis zu sein in der Bevölkerung.» Für Mock 
und sein Team ein Aufwand, der nicht gescheut wird. Ein 
Blick in seine Grossküche zeigt, mit wie viel Administration 
das Ganze verbunden ist: Eine Bürowand ist tapeziert mit 

JUNGWACHT & BLAURING ANDWIL-ARNEGG
SOLA 2025 

Vom 5. bis 12. Juli 2025 erlebten wir unser Sommerlager in 
Kollbrunn unter dem Motto «Mit em Zelt um d’Welt». Eine 
Woche lang reisten wir spielerisch durch verschiedene Län-
der – mit viel Bewegung, Kreativität und Gemeinschaft.

Los ging’s in Brasilien, wo die Jüngeren per Zug und die Älte-
ren per Velo anreisten. Weiter reisten wir nach Kenia, Italien, 
USA, Japan und Indien, bis wir zum Schluss im Vereinigten 
Königreich landeten. Jeder Tag brachte neue Abenteuer: mal 
eine Schatzsuche und Geländespiel, mal Pioniertechnik, eine 
Flughafenführung oder ein Wellnessabend. Sport, bunte Spie-
le, kreative Aufgaben und gemütliche Lagerfeuerrunden sorg-
ten für Abwechslung und gute Stimmung.

Am letzten Tag hiess es Zelte abbrechen und Abschied neh-
men. Müde, aber glücklich machten wir uns auf den Heim-
weg – mit vielen Erinnerungen im Gepäck. In nur acht Tagen 
haben wir eine kleine Weltreise gemacht, voller Abenteuer, 
Freundschaften und unvergesslicher Momente.
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Neue Fahrerinnen und Fahrer gesucht
Nachdem das Angebot in Gossau so beliebt ist, will Menü 
Mobil ab kommendem Herbst mit seinem nachhaltigen An-
gebot auch in Andwil und Arnegg durchstarten. «Wir sind 
positiv eingestellt, dass es klappen wird», sagt Karin Schiess. 
«In verschiedenen Telefonaten haben wir das Bedürfnis der 
Einwohnerschaft wahrgenommen.» Damit noch mehr Men-
schen das Angebot kennenlernen können, wird Geschäftslei-
terin Karin Schiess am Seniorenzmittag vom 24. September 
2025 im Otmarzentrum offene Fragen beantworten. Für das 
neue Angebot sind sechs bis acht freiwillige Fahrerinnen und 
Fahrer für die Region Andwil/Arnegg gefragt. «Das kann bei-
spielsweise eine sinnvolle Betätigung für Pensionierte sein», 
sagt Karin Schiess. «Wenn sie möchten, sind sie bei uns in 
der Schwalbe eingebettet und können vor dem Einsatz bei-
spielsweise noch einen Kaffee trinken in unserem Restau-
rant.» Die Freiwilligen werden unterstützt und gecoacht von 
bestehenden Fahrerinnen und Fahrern und dürfen jederzeit 
einen Schnuppereinsatz leisten. «Einzige Bedingung ist ein 
eigenes, funktionstüchtiges Auto», so Schiess. 

Dass Mauritius Mock und Karin Schiess brennen für dieses 
Angebot, ist spürbar. Diese Freude kommt nicht von un-
gefähr: «Die betagten oder kranken Menschen sind enorm 
dankbar, dass es uns gibt», sagen sie. Zweimal wurden sie 
bereits von Prix Benevol ausgezeichnet, respektive nomi-
niert. Chefkoch Mauritius Mock freut sich, dass der Service 
so geschätzt wird. «Ghackets mit Hörnli ist stets ein Hit», 
sagt er. «Und immer wieder haben wir Betagte, welche die 
Schwalbe als neues Zuhause auswählen, weil sie wissen, 
dass sie gutes Essen erwartet.»

Miriam Vollenweider, andwiler@andwil.ch 

den Besonderheiten und Abmachungen der Bestellenden. 
Es können einzelne Wochentage ausgewählt oder Intoleran-
zen angegeben werden. 

Viel Vertrauen und Wertschätzung
Das Essen wird in einer Warmhaltebox und auf Porzellan-
geschirr geliefert. Und dies zu einem fairen Preis: Das Menu 
kostet 14 Franken, bzw. 12 Franken für eine halbe Portion. 
Für Sonderwünsche kommen 10 Franken pro Monat hinzu. 
Möglich sind diese Preise in erster Linie durch die freiwil-
ligen Fahrerinnen und Fahrer, die für Menü Mobil im Ein-
satz sind. Wenn diese um 10.30 Uhr beim Betagtenzentrum 
Schwalbe in Gossau vorfahren, hat Mauritius Mock mit sei-
nem Team bereits alle Boxen fixfertig gerichtet und in der 
richtigen Lieferreihenfolge aufgereiht. Die Freiwilligen sind 
dann ungefähr eine Stunde unterwegs in Gossau, bis sie all 
ihre Boxen verteilt haben. Immer wieder warten spezielle 
Situationen vor Ort: «Es gibt Personen, die nicht mehr gut 
hören und bei denen man dreimal klingeln muss», sagt 
Mauritius Mock. «Für einzelne Haushalte haben wir gar die 
Wohnungsschlüssel.» Das feine Essen und der soziale Kon-
takt mit den freiwilligen Fahrerinnen und Fahrer wird mit viel 
Vertrauen und Wertschätzung belohnt. 

Aufgestellte Truppe
Die Fahrerinnen und Fahrer arbeiten alle auf freiwilliger Ba-
sis und koordinieren sich selbst. Sie haben eine Trinkgeld-
kasse und werden ab und zu bei Abdankungen begünstigt. 
«Es ist wie die berühmte Frage vom Huhn und dem Ei», sagt 
Karin Schiess. «Ohne Freiwillige gäbe es dieses Angebot 
nicht, aber ohne Nutzer auch keine Fahrerinnen und Fah-
rer.» Menu Mobil hat eine aufgestellte Truppe beisammen. 
«Sie treffen sich einmal pro Monat an einem freiwilligen 
Stamm, bekommen kleine Aufmerksamkeiten übers Jahr 
verteilt und werden einmal im Jahr zu einem Dankesessen 
eingeladen», so Schiess. «Im Schnitt haben sie drei bis vier 
Einsätze pro Monat, meist an aufeinanderfolgenden Tagen. 
Auch Ferien oder andere Abwesenheiten können immer un-
kompliziert untereinander abgesprochen werden.»
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TERMINKALENDER 

Die Veranstaltungen werden jeweils vom Kalender auf der Homepage www.andwil.ch übernommen. Wir bitten deshalb alle Veranstalter, ihren Anlass auf der Homepage einzutragen.

SEPTEMBER
14. September
14.00 Uhr

Junggebliebenenkonzert Schulhaus Ebnet Musikgesellschaft 
Andwil-Arnegg

16. September
09.00 Uhr

Familientreff mit Chrabbelgruppe Sonnenkita Sonnenkita

16. September
19.00 Uhr

bewegen & begegnen: Abendtreff Otmarzentrum Frauengemeinschaft 
Andwil-Arnegg

20. September
09.00 Uhr

Frondiensttag Andwiler Moos Parkplatz Andwiler Moos Ortsgemeinde Andwil

22. September
09.15 Uhr

Wiesental-Treff Alterssiedlung Wiesental Evang.-ref. Kirchgemeinde 
Gossau-Andwil

23. September
09.15 Uhr

Wiesental-Treff Alterssiedlung Wiesental Evang.-ref. Kirchgemeinde 
Gossau-Andwil

23. September
09.00 Uhr

Familientreff mit Chrabbelgruppe Sonnenkita Sonnenkita

24. September
12.00 Uhr

Seniorenzmittag Otmarzentrum Seniorenbegleitung 
Andwil-Arnegg

30. September
09.00 Uhr

Familientreff mit Chrabbelgruppe Sonnenkita Sonnenkita

OKTOBER
02. Oktober
14.00 Uhr

Jass- und Spielnachmittag für 
Seniorinnen und Senioren

Otmarzentrum Frauengemeinschaft 
Andwil-Arnegg

07. Oktober
09.00 Uhr

Familientreff mit Chrabbelgruppe Sonnenkita Sonnenkita

08. Oktober Herbstwanderung Flawil Verein 60plus 
Andwil-Arnegg

14. Oktober
09.00 Uhr

Familientreff mit Chrabbelgruppe Sonnenkita Sonnenkita

Datum  / Zeit Anlass Lokalität Organisator
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Gemeinsames Mittagessen im 
Otmarzentrum Andwil
Vom September 2025 bis April 2026 bietet die Senioren-
begleitung Andwil-Arnegg für die Senioren/-innen ab 60 Plus 
monatlich wiederum ein gemütliches Mittagessen um 12 Uhr 
an. Das Essen kostet Fr. 14.– inkl. Getränke.
Das Serviceteam freut sich, viele Gäste begrüssen zu dürfen.

Termine 2025/2026

Mittwoch, 24. September 2025 
Mittwoch, 22. Oktober 2025
Mittwoch, 19. November 2025
Mittwoch, 17. Dezember 2025
Mittwoch, 14. Januar 2026
Mittwoch, 11. Februar 2026
Mittwoch, 18. März 2026
Mittwoch, 15. April 2026

Anmeldungen bis 17. September 2025 bei: Rita Lehmann, 
Telefon 071 385 34 68 oder Luzia Jung, Telefon 071 385 26 73

Wir bieten auch einen Fahrdienst an.
Melden Sie sich bei Rita Lehmann oder Luzia Jung, 
wenn Sie abgeholt werden möchten.

33612

Metzgete
à Discreti on

25. bis 28. Sept. 2025
***************** 

Donnerstag bis Samstag
18.00 − 21.00 Uhr

Samstag und Sonntag
11.30 − 15.00 Uhr

*****************
Preis inkl. Dessert Fr. 36.−

Das Schönau-Team freut sich auf Ihren Besuch.
33610

24.09.2025 | Start: 19:30 Uhr

Windkraft  
am Tannenberg: 
Chancen und  Perspektiven

Einladung zur Informations veranstaltung

Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme.

Mehrzweckhalle Bünt, Waldkirch

• Begrüssung:  
Gemeindepräsident Waldkirch 

• Windenergie in der Schweiz – mehr als  
nur Potenzial: Bundesamt für Energie  

• Windenergie in St. Gallen – das Bewilligungs­
verfahren: Amt für Raumentwicklung St. Gallen 

• Windenergie auf dem Tannenberg –  
die Projektidee: Axpo 

• Fragen aus dem Plenum

Mit  
Apéro und 
 Diskussion

Das Windeignungsgebiet «Tannenberg»  
ist im  kantonalen Richtplan ausgewiesen und 
könnte zur nachhaltigen Stromproduktion 
 beitragen – insbe sondere im Winter, wenn der 
 Bedarf am grössten ist. Axpo prüft aktuell  
das Potenzial eines Windparks. 

250904_AXPO_Inserat_180x112_Event_Windenergie_Tannenberg_RZ.indd   1250904_AXPO_Inserat_180x112_Event_Windenergie_Tannenberg_RZ.indd   1 04.09.25   08:4504.09.25   08:45

33609
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Gemeinde Andwil	 Maxsolution GmbH
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Montag, 17 Uhr 	 Victoria Iwaszkowska 

Inserateschluss	 Inserate
Dienstag, 12 Uhr	 Petra Fürer

Auflage	 Titelbild
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Erscheinungsweise	
Freitags, alle 2 Wochen

Verteilung
An alle Haushalte und Postfächer in Andwil und Arnegg

Einsender unaufgeforderter Zusendungen sind für deren Inhalt 
und Bildrechte selbst verantwortlich und werden nur unter An-
gabe ihres Absenders veröffentlicht. Die Veröffentlichung bleibt 
vorbehalten und kann nicht eingefordert werden.

 

SELBSTABLESUNG  
der Wasserzähler! 

 
Alle Wasserbezüger erhalten in den nächsten Tagen 
ein Formular, um den aktuellen Wasserzählerstand 
dem Kassieramt zu melden. 
 
Bitte retournieren Sie das ausgefüllte Formular 
oder ein Foto des Wasserzählers mit Angabe der 
Abo-Nr. bis am 30. September 2025 entweder: 
 
- per E-Mail an kassieramt@wasserandwil-arnegg.ch 
- per WhatsApp an Mobile-Nr. 079 545 05 53 
- oder per Post an  

Gabriela Fäh, Kassieramt, Postfach 3, 9212 Arnegg 
 
Herzlichen Dank für die Meldung der Wasserzähler-
stände bis am 30. September 2025. 
 
Verwaltungsrat Wasserversorgung Andwil-Arnegg 
 
Wir bitten Sie, Leitungsbrüche, Wasserverluste und 
ungewöhnliche Leitungsgeräusche unverzüglich den 
Stadtwerken Gossau zu melden. 
7 x 24 Stunden-Pikett-Nummer: 071 388 47 47 

33607

33608

Zu kaufen gesucht in Andwil
4 ½- oder 5 ½-Zimmer-Wohnung
Rückmeldungen bitte unter 079 585 53 11

«Willkommen zuhause»

2xxxx

obvita, Kompetenzzentrum für Berufliche Integration 
und Sehberatung, 9008 St.Gallen, www.obvita.ch

Ermöglichen Sie mehr Lebensqualität für blinde 
und sehbehinderte Menschen aus der Ostschweiz.

Onlinespende: www.obvita.ch/spenden/online-spende
Spendenkonto: IBAN CH43 0900 0000 9000 0756 7

Wir schaffen Lebensqualität.
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Do, 11.09.2025 - Mi, 17.09.2025. Alle Artikel solange Vorrat. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Alle Preise in Schweizer 
Franken. Satz-und Druckfehler vorbehalten.  SPAR verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren. 

NUR GÜLTIG FÜR 
SPAR FRIENDS

EXKLUSIV BEI SPAR

Amarone della 
Valpolicella, Lamberti
7.5 dl

b Italien, Veneto

c Corvina, Rondinella,  
  Molinara

19.95
statt 39.95

SPAREN
50%

SPAREN
50%

Altromare IGT, Felsina
7.5 dl

b Italien, Toskana

c Sangiovese

29.45
statt 59.50

SPAREN
50%

Sassoalloro Toscana
IGT, Biondi Santi
7.5 dl

b Italien, Toskana

c Sangiovese

13.95
statt 23.95

SPAREN
50%

Cuvee Rouge
Schmid Wetli
7.5 dl

b Schweiz, Ostschweiz

c Pinot Noir, Diolinoir,  
 Blaufränkisch

10.95
statt 21.90

33563

Profitieren Sie von bis
zu 35% Rabatt auf alle
Husqvarna Lagergeräte!*

Wir beraten Sie gerne, besuchen Sie uns
in unserem Shop oder rufen Sie uns an!

LAGERABVERKAUF

Grosse
Herbstaktion

* ab sofort gültig solange Vorrat

33611

JunggebliebenenkonzertJunggebliebenenkonzert

Schulhaus Ebnet 

14:00 Uhr - freie Kollekte

www.mgaa.chwww.mgaa.ch
Alle Informationen unter:

Musikgesellschaft Andwil - Arnegg

unterstützt durch die Gemeinde Andwil

Sonntag, 
14. September 2025

Kaffee & Kuchen
Kaffee & Kuchen

33589


